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Und Gott sah, dass eS WAar Eıne Theologiıe der
Schöpfung Kehl versteht dıe chrıistliıche Schöpfungslehre als

„Anknüpfungspunkt”“ für dıe oft strıttıgen Auseınan-Medard Kehl (Mitarb V, H.-D Mutschler U, dersetzungen mıiıt außerchristlıchen Gottes- und Welt-
Sievernich) sıchten. Hıer sıch besonders WrcC das heute alles

domınıerende evolutıve Weltbild und dıe wıederkeh-reiburg, Basel, Wıen: Herder, 2006 4372 S: 2490
ISBN 978-3-451-29273-6 renden Varıanten deıistischer un: pantheiıstischer Lehren

schıier unüuberwındbare Wıdersprüche ZUMM christlı-
ZUSAMMENFASSUNG chen Schöpfungsglauben auf: UrC:! das das christlıche
Der katholische Systematiker Medard Kehl! entwickelt ın Bekenntnis Gott, dem „Schöpfer Hımmels un der
seınem Buch ine christliche Schöpfungslehre, die gleich- en stark herausgefordert wırd.
zeitig das (Ciottesverständnis und das Wirklichkeitsver- Um In dıesen Herausforderungen bestehen
ständnis des aubens beinhaltet. E| spannt er den können, sıecht ehl die otwendigkeıt, „Schöpfungs-
Bogen theologischer Reflexion Vo  > verschiedenen Arl theologıe eindeut1ig ein Stück der Offenbarungsthe-
ten gelebten Schöpfungsglaubens heute über die Breıte ologıe”” eNande (S 28) Nur WECNN Schöpfung als
des biıblischen Schöpfungszeugnisses In Altem und euem Selbstoffenbarung Giottes un: „integraler Bestandteil
Testament, Jer grolßße theologie-geschichtliche FEntwürtfe der Geschichte des Heıiıls“ S 25) begriffen wırd, kann
7 Thema HIS hin den systematischen Herausforde- der 1alog mıiıt anderen Anfragen gelıngen. Der Glaube

1St „das entscheıidende Kriterium“ für das, W3as letztlıchrungen der Theodizeefrage, der Erbsündenlehre und der
Trage nach dem Teufel. Frst danach nımm ß den Dialog Miıt dem christlıchen Schöpfungsverständnıs vereinbar
mıt den Anfragen „von außen“ (Naturwissenschaft, Ööko- iSst un! Was nıcht
logische und muslimischer Schöpfungsglaube) auf. In der Eınleitung S beschreıbt dıe gabe

ıner christlıchen Schöpfungslehre, zahlt dıe besonderenDamlit ISst ennn Standardwer, dUuUs katholischer Perspektive
eınem heute hoch relevanten Topos entstanden, der auch Herausforderungen heute aufun klart dıe wesentlıchen
für Evangelikale VO  z grolsem Interesse ist Grundbegriffe unı Lehraussagen der Schöpfungsthe-

ologıe. Diese Ausführungen reifßen bereıts das SANZCUMMARY Spektrum der amıt zusammenhängenden Fragen prag-
The Catholic Systematic Theologian Medard Kehl devel- ant Schöpfung als CYEAaATIO dıe rage ach dem
OPS In his book Christian doctrine of creatıon MS at Ursprung, er Schöpfung aUus dem Nıchts (Creatıo
the Sarmne time contaıns understanding of God and alth’s der Entstehung der Zeit. der ortwäahrenden
conception of reality. Therefore he pan the of the- Schöpfung (creatıo continua), der Vorsehung VODLAECN-
ological reflection of Varıous facets of Ive creation-faith b ) un:« dem Motıv des chaffens Unter-
oday Over the readth of ıblica references creatiıon ın schıed Schöpfung als gemeınnt sınd dıe
Old and New estamen four theological-historica| Fragen ach der Geschöpflichkeıit als 1gnatur alles End-
sketches the theme including the systematiıc challenges lıchen, der relatıven Eıgenständigkeıit un: dem Gutsein
of the Theodicy question, ‘’origina SIN’, and the ISSUE of der Schöpfung, dann auch Symbole der Schöpfung
‘the devil”. Only then does he take UD lalogue with the Aaus der Natur, der unst, dem gesellschaftlıchen Bereich
questions ‘from outside’ natural CcIience, ecological ethics unı der Erfahrung personaler egegnung als Anschau-
and Islamic al about creation). SO arlses from catho- ung eranzuzıehen.
IC viewpoint standard work, IC| IS of interest In großen Schrıitten schreıtet ehl das theo-
Iso tor evangelicals theme that IS highiy relevant for logısche Gelände ines chrıstlıchen Schöpfungsglau-
'Ooday. bens ab ersten Hauptteil (S 8-9' nımmt der

RESUMFE dıe Phaüänomene ın den Blıck, reflektiert, WI1IEC der
Glaube heute „1N unıversalkırchlicher Fkorm!'  e praktiziertMedard Kehl, systematıcıen catholique, livre wırd. Diese Kapıtel sınd überwıegend der katholischen

un  D doctrine chretienne de la creation QquUI englobe 1a Frömmigkeıt gewıdmet (Lıiturgıe der Osternacht unı
OIS un  (D VISION de Ieu et de 5 realite dans Ia perspective Viıertes Eucharıistisches Hochgebet) und bıeten für Pro-
de la fol Sa reflexion theologique integre diverses acettes ınen interessanten Eınblick uch geme1n-
d’une fOl Ia creatıon VeCue aujourd’hutl, l’ensemble des Sallıc Ihemen W1eE der Erste Artıkel des re. un: dıe
[EXTES referant Ia creation dans ’Ancien JTestament et Fragen ach dem egen SOWIE dem L1ICU erwachten Inter-
le NOUuveau et quatre gran survols theologico-historiques D nge werden ausgeführt
SUr le theme traıte des sujets de Ia theodicee, Im zweıten auptte1 (S 102-154) ehandelt Kehl
du peche origine!| et du diable aborde ensulte les qu  - dıe Ursprünge des Schöpfungsglaubens 1ın Uun: NT,
t1ons qu! SOonNTt DOoseEeESs < de l’exterieur » , celles UJUC ındem dıe annungsfelder VO  - geschichtlıchem
suscıtent les scıienCces, ’ethique ecologique et la doctrine ahwe-  auben un: M  ologıe al  eıgt SOWIE Gottes
islamique de Ia on On P d’un pomnt de VUeEe catho- Öönıgtum, dıe VON un und Iod beschädıgte ChOPp-
Ique OUVFasE majeur, d’un gran interet DOUT 1es Avan- fung un dıe ın der Schöpfung wahrnehmbare Weısheıt
geliques, SUr theme tres important DOUT nOoOTfre epOoque. des Schöpfers. uch dıe unıversalen Aussagen des N 1 °s
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7 Schöpfung und Erlösung, iınklusıve der chrıistolo-
giıschen Aussagen uüber den Schöpfungsmuittler umre1(ßt

Studı:en U  - Christologte. Kleine Schriften
Kehl kompakt. Die unıversale Hoffnung auf dıe 'oll- Martın engel

ed Aaus Jürgen IThornton, 201 Tübıingen
Zum kosmischen Gericht über dıe Welt
endung der Schöpfung steht für nıcht Gegensatz Mohbhr SIiEDECK: 2006 650) 179, cloth

Der drıtte Teıl S 156-236) ESC)  1gt sıch anhand ISBN 3-16-149196-3
ausgewählter geschichtlicher Epochen mıt den theo-
logıschen Entwürfen Irenäaus’ VO  3 Lyon, Augustıins, Jesus und dıe Evangelıen: Kleine Schrıften
Ihomas VO  3 Aquın und Romano Guardınıis. ed Aaus Jürgen Thornton, vVABE TübıngenUm dıe systematische „Kohärenz“ herzustellen, Mohr Sicbeck. 2007 X11 775 189, cloth.kommt Kehl vierten Teıl (S 237-300), auf den ISBN 9/8-3-16-149327-0 189„springenden Punkt des chrıistlıchen Schöpfungsglau- ZUSAMMENFASSUNGbens  CC sprechen: „Gott zugleıc über und selıner
Schöpfung“ (S 238) Gottes Handeln als Schöpfer | )iese Sammelbände hbieten Aufsätzé und
un: ın seıner Welt der chöpfer und das Leıd seiner den Nachdruck dreier Kleinerer Monographien des eITe-

Geschöpfe (T’heodızee) un: dıeC der un (Erb- rıtıerten übinger Neutestamentlers Martın Hengel. FS
sündenlehre) sınd dıe wichtigen Themen dıeses Absatzes, andelt sich verschiedene Deilträge Z Christologie des
dıe knapp un skı771ert werden. Neuen Testaments und Jesus und den Evangelien, die

TrSt 1mM fünften Hauptteil geht Kehl auf dıe Anfra- teilweise die Forschungsgeschichte mitbestimmt en In
gCh VO'  > aufßen e1n. Dazu lasst seınen Kollegen H.- ihrer soliden nistorischen, philologischen aber auch the-
Multschler über das Spannungsfe Naturwiıssenschaft ologischen Orlentierung en SIE bleibenden Wert und
und Schöpfungsglaube schreıben. Je ein kleines Kapı- zeigen, wıe gründliche Arbeit euen JTestament dUuS$Ss-

sieht, die sıch jenselts VOon Sensationen und Spekulationen
un! dem Unterschied zwıschen chrıistlıchem und muslı-
tel ESC  1gt sıch abschliefßend mMiıt ökologischer Ethık

der acı selbst aallı er Kompetenz und Engagement
mıschem Schöpfungsglauben. widmet. Auch VON diesen Bänden der Kleinen Schriften

Es ISt für Ekvange  € durchaus spannend un:! mMmuıt Hengels ware ıne broschierte Studienausgabe wWwUun-
Gewınn verbunden, Buch lesen. IBEN der atho- schenswerrt.
ıschen ecologıe eıgene untrennbare Aufeınanderbezo- RESUMEgense1in VO  3 Natur und na kann herausfordern, über
ıne NCUC Verhältnisbestimmung nachzudenken, ohne (Ces volumes reprennent trente-quatre articles eTt roIls

Hreves monographies de ın Hengel, quUI fut professeurfreılıch dıe protestantıschen enken betonte grund- de OUVEeAaU lTestament übingue. On trouve diversessatzlıche Unterschiedenheit VO  > Reich Gottes und Welt contributions 1a Christologie du OUVEeAaU Testament etaufzugeben.
ber ehls bgrenzung ZUTr seiner Meınung nach Ia recherche SUur Jesus et les evangiles QqUI OnNT ExXerCce un  D

certaıne influence dans |’histoire academique. Leur solidefundamentalıstischen Engführung des Kreationismus, orlentation historique, philologique, MmMaıls Aaussı theolo-der keinerle1 Kompatıbilıtät zwıschen bıblıschen CHOPp- 2IQUE, leur confere UuUNne valeur urable et font desfungsaussagen und evolutıven Konzepten erkennen will,
kann allerdings gestritten werden. ehl sıcht in der prıin-

modeles d’etudes serlieuses SUur 1E OUVEAU Testament, Qquı
evıtent 1E sensationnalisme et 1a speculation, et font DFEUVEzıpıellen Offenheit der naturwıssenschaftlich erhobenen d’une cCompetence plus haut nıveau, meme mPhänomene für ıne relıg1öse Perspektive ine Chance, YUE d’un nteret certaın DOUF Ia matıere raıteezwıschen naturwıssenschaftlicher unı relıg1öser elt-

sıcht vermuiıtteln und kompatıble OmMmente UMMARY
rezıpleren, dass der Schöpfungsglaube TCUC Akzente This collection ers C5SdYyS and the reprint of three
enthält smaller monographs of the retired übingen New Jasta.

ment scholar Martın Hengel. It eals with the Varıous CONMN-HorstAffterbach, Bergneustadt, Deutschlan.
tributions Christology of the New lestament and
Jesus and the Gospels, IC have somewhat shaped the
history of research. With their solid historical, philological
hut also theological orlentation they have enduring value
and sShow how orough work the should 100k,
1C) 50C> beyond sensationalising and speculations
edicate En  e| ith Lop Competence and engagement
the MmMatter itsel Daperback study edition of these smaller
works of Henge! IS he esired

Miıt den angezeıgten umfangreichen Bänden legt der
emeritierte Tübinger Neutestamentler Martın Hengel
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